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Beschreibung: China gilt als einer der aus-
sichtsreichsten Schwellenmärkte über-
haupt. Trotzdem schrecken zahlreiche An-
leger vor den Risiken eines Investments 
im Reich der Mitte zurück. An diese Gruppe 
wendet sich eine Rolling Lock-In Anleihe 
der Deutschen Bank auf das China-Baro-

China für Fortgeschrittene 
Mit der Rolling Lock-In Anleihe können Anleger mit Kapitalschutz in den China-
Index HSCEI investieren. Schrittweise Höchststandssicherung inklusive. 

Quelle: Deutsche Börse 

Erholungspause 
Chinesische Aktien (hier der DAXglobal China 
Index)  tendieren derzeit eher seitwärts. 

meter HSCEI. Dabei wird jeden Monat ge-
prüft wie sich der Index entwickelt hat. Am 
Laufzeitende in vier Jahren wird dann der 
Saldo aus den einzelnen Monatswerten 
ermittelt. Allerdings ist der positive Wert-
beitrag pro Monat auf vier Prozent be-
grenzt, während Verluste voll in die Be-
rechnung eingehen. Als Ausgleich dafür ist 
die Anleihe mit einer 100-prozentigen 
Kapitalgarantie ausgestattet, sofern der 
Endsaldo negativ sein sollte. Darüber hin-
aus verfügt das Produkt über einen fort-
laufenden Lock-In-Mechanismus, durch 
den bestimmte Gewinnmarken, sobald er-
reicht, abgesichert werden. 

Fazit: Ein interessantes, aber auch komp-
lexes Produkt. Detaillierte Information ist 
vor einem Kauf daher Pflicht. 

Rolling Lock-In-Anleihe auf den HSCEI 

Emittent Deutsche Bank 

ISIN  DE000DB1W5R2 

Basiswert HSCEI (Kursindex) 

Laufzeit 20.02.2014 

Kapitalschutz 100 Prozent (Nennwert) 

Quanto nein 

Cap 4 % pro Monat 

Lock-In 110 %, 120 %, 130 % usw. 

 

Börsenplatz Hongkong: Der HSCEI Index bildet die 
Wertentwicklung der wichtigsten H-Shares ab.  

Capped-Bonus-Zertifikat auf E.ON 

Emittent RBS 

ISIN DE000AA12PX0 

Basiswert E.ON 

Laufzeit 22.06.2011 

Cap 35,50 € 

Barriere 18,00 € 

Rendite max. 18,4 % (13,1 % p. a.) 

 

Ein reizvolles Chance-Risiko-Profil bietet ein Capped-Bonus-Zertifikat auf 
E.ON. Ungemütlich wird es nur, sofern die Barriere verletzt wird. 

Beschreibung: Bei E.ON brodelt es in der 
Gerüchteküche. Medienberichten zufolge 
prüft der Energieriese einen Verkauf 
seiner US-Tochter LG&E. Ein Unterneh-
menssprecher wollte das nicht kommen-
tieren. Er verwies lediglich auf frühere 
Ankündigungen, dass der Konzern bis 
Jahresende insgesamt mindestens zehn 
Milliarden Euro aus Verkäufen von Ge-
schäftseinheiten einnehmen will. Dabei 
könnte die E.ON-Aktie etwas mehr Kurs-
fantasie ganz gut vertragen. Der Titel 
bewegt sich schon seit Anfang August 

2009 in einer relativ engen Bandbreite 
zwischen 26 und 30 Euro. 

Fazit: Wer darauf spekuliert, dass sich 
diese Seitwärtsbewegung noch eine 
Weile fortsetzen wird, findet in einem 
Capped-Bonus-Zertifikat von RBS eine 
attraktive Anlagealternative. Sofern die 
Aktie bis zum Laufzeitende im Juni 2011 
niemals die Barriere bei 18 Euro (Sicher-
heitspuffer: 32,5 Prozent) verletzt, winkt 
dem Inhaber eine Bonusrendite von statt-
lichen 18,4 Prozent. Mehr ist aufgrund 
des Caps allerdings nicht drin. Das Risiko: 
Da das Papier mit einem Aufgeld (12,5 
Prozent) notiert, wären bei einem 
Schwellenbruch überproportionale Ver-
luste die Folge. 

18 Prozent Bonus-Chance 

Kapitalschutz 

Renditeoptimierung 

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Kurs-Garantie_Zertifikat/DE000DB1W5R2
http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Capped-Bonus-Zertifikat/DE000AA12PX0
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Beschreibung: Die Wirtschaftskrise steckt 
auch dem Kranich noch in den Federn. Im 
Konzern beträgt im Jahr 2009 der Verlust 
112 Millionen Euro, nach einem Plus von 
542 Millionen Euro im Vorjahr. Ein kleiner 
Lichtblick: Operativ hat es zu einem Ge-
winn von 130 Millionen Euro gereicht. Je-
doch stand hier im Vorjahr noch ein Über-
schuss von 1,3 Milliarden Euro zu Buche. 
Es ist halt wie überall – es wird gespart. 
Einstige Business-Flieger sitzen nun in 
der Holzklasse oder sparen sich den Flug 
dank Videokonferenz ganz. Die Börse war 
trotzdem zufrieden mit den Zahlen. Die 
Aktie stieg am Dienstag kräftig an. 

Beschreibung: Pillen sind offenbar ein 
lukratives Geschäft, zumindest aktuell für 
den Generikaproduzenten Stada. Nach 
vorläufigen Zahlen konnte der Konzern im 
abgelaufenen Geschäftsjahr seinen Ge-
winn um 32 Prozent auf 110,4 Millionen 
Euro steigern. Auch wird der Hauptver-
sammlung empfohlen, die Dividende von 
52 auf 55 Cent anzuheben. Im Ausblick der 
Unternehmensleitung ist von „unverändert 
vorhandenen strukturellen und operativen 
Wachstumschancen“ die Rede. Nach 
Meinung der Analysten von Independent 
Research sind die Zahlen überzeugend 
ausgefallen. Deren Anlageurteil lautet 
daher auch weiterhin „halten“ . Das Kurs-
ziel der Stada-Aktie sieht Independent 
Research bei 28 Euro. 

Beim Generikahersteller Stada läuft es sehr gut. Mit einem Discount sind auch 
bei einer Seitwärtsbewegung 8,5 Prozent Rendite – pro Jahr – möglich. 

Fazit: Das Discount-Zertifikat von BNP 
Paribas auf Stada ist etwas für konser-
vativere Naturen. Der Rabatt gegenüber 
dem Direktinvestment fällt mit gut  
20 Prozent ordentlich aus. Bis zum Cap bei 
24 Euro ist auf das Jahr gerechnet eine 
zwar nicht spektakuläre, aber akzeptable 
Seitwärtsrendite von 8,5 Prozent drin.  

Das Arzneimittel-Unternehmen Stada steigerte 2009 
den Konzerngewinn um stolze 32 Prozent . 
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Fazit: Wer dennoch lieber mit Sicherheits-
abstand investiert, für den könnte das 
Bonus-Zertifikat der Société Générale mit 
einem Puffer von knapp 26 Prozent und 
einer Bonus- beziehungsweise Seitwärts-
rendite von 15 Prozent (auf das Jahr ge-
rechnet) interessant sein.  

Am Boden geblieben: Die Lufthansa schrieb im 
vergangenen Geschäftsjahr rote Zahlen. 

Lufthansa in Turbulenzen 

Renditeoptimierung 

Quelle: Scoach Europa 

Sehr schön 
So wie bei Stada muss ein Chart aussehen: 
Anstieg, Konsolidierung, Anstieg ... 

Discount-Zertifikat auf Stada 

Typ Discount-Zertifikat 

Emittent BNP Paribas 

Fälligkeit 17.12.2010 

Basiswert Stada 

ISIN DE000BN44HZ6 

Discount  20,4 % (Cap: 24 €) 

Rendite max. 6,9 % (8,5 % p. a.) 

 

Happy-Pillen 

Bonus-Zertifikat auf Lufthansa 

Emittent Société Générale 

Fälligkeit 17.09.2010 

ISIN DE000SG1J6A0 

Basiswert Lufthansa 

Bonuskurs 17 € 

Bonusrendite 8,3 % (14,7 % p. a.) 

Barriere 8,50 € (-25,9 %) 

 

Renditeoptimierung 

Die Ergebnisse des Lufthansa-Konzerns im Jahr 2009 sind eher mau. Dennoch 
bekommt die Aktie Aufwind. Wer dem nicht traut, investiert mit Safety Belt. 

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Discount-Zertifikat/DE000BN44HZ6
http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Bonus_Zertifikat/DE000SG1J6A0
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